
Pressemitteilung 
 
 
„Inklusion und Bildungsgerechtigkeit“ 
 
Das >>school is open<<-BildungsRaumProjekt bietet an der Universität zu Köln eine 
Plattform für alle sich an der aktuellen Inklusionsdebatte zu beteiligen. 
 
Inklusion hat durch die UN-Behindertenrechtskonvention auch in Deutschland einen 
verbindlichen Rahmen bekommen. In der neuen Lehramtsausbildung ist sie verankert und 
die Stadt Köln soll bis 2012 einen Inklusionsplan erstellen. Die Universität wird eine 
Inklusive Universitätsschule entwickeln.  
 
Im April beginnt die neue Lehramtsausbildung und im Seminar „Inklusion und 
Bildungsgerechtigkeit“ von Prof. Kersten Reich werden Studierende schon im Studium 
auf die Vielfalt an der Schule vorbereitet: 
Wie sieht eine Schule mit Courage aus, die auf Diskriminierungen reagiert? Wie können 
Netzwerke und Unterstützungen genutzt werden, damit das Lernen für alle gelingt? Wie 
sieht multiprofessionelle Zusammenarbeit aus?  
 
Im Rahmen des Seminars werden auch internationale Gäste von universitären 
Praxisschulen mit uns über ihre Erfahrungen sprechen und die Entwicklung bereichern. 
 
Mo 23.04.2012 Matti Meri 
  Erfahrungen aus der finnischen Lehramtsausbildung 
  mit universitären Praxisschulen 
 
Mo 30.04.2012 Tony Booth 

Verfasser des „Index für Inklusion“ 
(Vortrag in englischer Sprache) 

   
Mo 07.05.2012 Petri Salo 

University Teacher Training School in Joensuu  - eine finnische 
Praxisschule in der Studierende ausgebildet werden 
(Vortrag in englischer Sprache) 

 
 
Alle sind herzlich willkommen sich an diesem Dialog zu beteiligen. 
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